
 

Akademische*r Mitarbeiter*in (m/w/d) 

 am Institut für Versorgungs- und 

Gesundheitssystemforschung  (IVGF)  

Medizinische Hochschule Brandenburg Theodor Fontane 

 

Die Medizinische Hochschule Brandenburg Theodor Fontane (MHB) ist eine staatlich anerkannte 

Universität in kommunaler und gemeinnütziger Trägerschaft. Mit den drei Universitätskliniken 

Ruppiner Kliniken, Städtisches Klinikum Brandenburg und das Immanuel Klinikum mit den zwei 

Standorten Bernau Herzzentrum Brandenburg und Rüdersdorf, sowie aktuell insgesamt über 35 

kooperierenden Krankenhäusern und mehr als 150 Lehrpraxen steht sie für praxisorientierte und 

wissenschaftsbasierte Lehrkonzepte sowie für die Einheit von Forschung, Lehre und 

Patient*innenversorgung. Ihren Gründungsauftrag sieht sie in einer Antwort auf geänderte 

Anforderungen an das Gesundheitswesen im Land Brandenburg und in vergleichbaren Regionen. 

Einen speziellen Forschungsschwerpunkt der MHB bildet das Thema „Patient*innenzentrierte 

Gesundheitsversorgung alternder Menschen in einem Flächenland“. 

Das Institut für Versorgungs- und Gesundheitssystemforschung befindet sich derzeit in Gründung 

und wurde zum 01.09.2021 eingerichtet. Das Institut ist angesiedelt am Zentrum für 

Versorgungsforschung Brandenburg (ZVF-BB), am Standort Rüdersdorf. 

Ihre Aufgaben 

 Erstellung einer systematischen Übersichtsarbeit zu den Effekten von Mindestmengen-

regelungen 

 Entwicklung eines Core Outcome Sets für Studien, die Effekte von Mindestmengenregelungen 

messen 

 Koordination und Kommunikation mit den Projektpartner*innen 

 Erstellung von Protokollen und wissenschaftlichen Publikationen, vorwiegend in englischer 

Sprache 

 Präsentation der Ergebnisse auf nationalen und internationalen Kongressen 

  



Ihr Profil 

 Abgeschlossenes Hochschulstudium der Versorgungsforschung, Gesundheitswissenschaften, 

Public Health, Epidemiologie oder vergleichbare Studiengänge 

 Kenntnisse in der Erstellung systematischer Übersichtsarbeiten/Meta-Analysen und/oder 

klinischer Epidemiologie 

 Kenntnisse in der Durchführung von Surveys 

 möglichst Erfahrung in der Publikation und Präsentation von Forschungsergebnissen 

 ein hohes Maß an Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft und Ergebnisorientierung 

 sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse 

Wir bieten Ihnen 

 eine unter Vorbehalt der endgültigen Zusage des Förderers befristete Projektstelle mit einer 

regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden 

 eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten 

in einem sinnstiftenden Umfeld 

 die Möglichkeit, an der Weiterentwicklung unserer Universität mitzuwirken 

 flache Hierarchien, eine kollegiale und wertschätzende Arbeitsatmosphäre in einem engagierten 

Team 

 die Stelle ist grundsätzlich teilbar 

 flexible Möglichkeiten zur Arbeitsgestaltung (die Arbeit kann zu 100% im HomeOffice erledigt 

werden) 

 eine Beschäftigung über den Projektzeitraum hinaus wird angestrebt 

 

Die MHB fördert die Gleichstellung aller Beschäftigten und sieht in der Vielfalt ihrer Belegschaft 

einen großen Gewinn. Im Sinne der Diversität begrüßen wir Bewerbungen von Menschen mit 

verschiedenen Hintergründen. 

Für Ihre Bewerbung nutzen Sie bitte unser Bewerbungsformular. Ihre Unterlagen laden Sie bitte 

als einzelne PDF-Dateien hoch. Angaben zu Ihrer Gehaltsvorstellung und frühestmöglichen 

Starttermin können Sie ebenfalls über das Formular angeben. Bewerbungsfrist ist der 16.01.2022. 

Für inhaltliche Auskünfte zur Stelle wenden Sie sich bitte an Prof. Dr. Dawid Pieper, Leiter des 

Instituts für Versorgungs- und Gesundheitssystemforschung, der Ihnen per Telefon unter 033638 

83992 oder per Mail unter dawid.pieper@mhb-fontane.de gerne zur Verfügung steht. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

https://jobapplication.hrworks.de/de/apply?companyId=jec424c&id=63390d
mailto:dawid.pieper@mhb-fontane.de

